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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 32s.
Dinstag den 3. Oktober 1876.

(3462—2) Nr. 6405.

Kundmachung.
M i t Bezug auf die Kundmachung vom Isten

September 1876, Z. 5974, wird zur öffentlichen
Kenntnis gebracht, daß das k. k. Hof-Telegraphenamt
in Miramare am 16. September 1876 geschlossen
worden ist.

Laibach am 2 1 . September 1876.

Von der t. t. Landesregierung silr Kram.
(3494- 1) Nr. 10428.

Erkenntnis.
I m Namen Sr . Majestät des Kaisers hat

das k. k. Landesgericht in Laibach als Preßgericht
auf Antrag der l . k. Staatsanwaltschaft zu Recht
erkannt:

Der Inhal t der in der Nummer 222 der
in Laibach erscheinenden slovenisch-politischen Zeit-
schrift ,81ovW8kiMroä" vom 28.September 1876
auf der zweiten Seite in der dritten Spalte und
auf der dritten Seite in der ersten Spalte abge-
druckten Originalcorrefpondenz: „I2 oicolios 8I0-
vvi^6 - Fraä8^6 25. goptsuidra«, beginnend mit :
'»Kkko kra8U0" und endend mit : „dintovsko I M 0 -
«SU ?. in L.«, begründet den objectiven That-
bestand des Vergehens gegen die öffentliche Ruhe
und Ordnung nach § 300 S t . G.

Es werde demnach zufolge §§ 488 und 493
St . p. O. die von der k. k. Staatsanwaltschaft in
Lcnbach verfügte Beschlagnahme der Nummer 222
der Zettschrift „81ov0ii8ki M w ä " vom 28. Sep-
tember 1876 bestätiget und gemäß §§ 36 und 37
des Preßgesetzes vom 17. Dezember 1862, Nr. 6
R. G. B l . vom Jahre 1863, die Weiterverbrei-
tung der gedachten Nummer verboten, die Vernich-
tung der mit Beschlag belegten Exemplare derselben,
dann die Zerstörung des Satzes der beanständeten
Correspondenz veranlaßt.

Laibach am 30. September 1876.

(3418—3) Nr. 1836.

Beim k. k. Kreisgcrichte Rudolfswerth ist die
Kanzlei-Adjunctenstelle mit den systemmäßigen Be-
zügen der X . Rangsklasse in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig
belegten Gesuche unter Nachweisung der Kenntnis
der deutschen und slovenischen Sprache im vorschrifts-
mäßigen Wege

bis 3 1 . Oktober 1876
beim gefertigten Präsidium einzubringen.

Militärbewerber werden auf das Gesetz vom
19. April 1872, Nr. 60 R. G. Bl., und die Ver-
ordnung vom 12. Jul i 1872, Z. 98 R. G. Bl. ,
gewiesen.

Rudolfswerth am 25. September 1876.
K. k. Kreiogerichts-Präsidium.

(3400—3) Nr. 1824.

Kundmachung.
Behufs Sicherstellung der Verpflegung, der

Brod- und Strohlieferung, Reinigung und Aus-
besserung der Bett- und Leibeswa'fche für das Ge-
langenhaus des k. k. Kreisgerichtes und städt.-deleg.
Bezirksgerichtes Nudolfswerth für das Jahr 1877
wird die mündliche Licitationsverhandlung auf den

2 7 . O k t o b e r 1 8 7 6 ,
vormittags um 10 Uhr, Hiergerichts ausgefchrieben.

Als Caution sind für die Verpflegung 250 fl.,
für die Lieferung des Brodes 150 ft., für die Lie-
ferung des Lagerstrohes 10 ft. und für die Reini-
A " g und Ausbesserung der Wäsche 25 si. in
Barem oder in Staatsschuldverschreibungen nach
dem Tagescourse zu erlegen.

Bis zum Beginne der mündlichen Licitations-
verhandlung werden auch vorschriftsmäßig mit den

bezüglichen Vadien belegte schriftliche Offerte an-
genommen.

Die Licitationsbedingnisse können Hiergerichts
eingesehen werden.

Nudolfswerth am 22. September 1876.

(3384—3) ' Nr. 535.

Lehrerstellen.
An der dreiklassigen Volksschule in St . Bar-

thelmä und an der zweiklassigen in St. Ruprecht ist
mit Beginn des neuen Schuljahres je eine Lehrer-
stelle mit dem Iahresgehalte von 400 st. zu be-
sehen.

Gehörig instruierte Competenzgesuche sind
längstens

b i s 2 1 . O k t o b e r 1 8 7 6

bei den betreffenden Ortsfchulräthen zu überreichen.

Z u r B e w e r b u n g werden auch Lehrer-
i n n e n e i n g e l a d e n .

Vom k. k. Bezirksschulrats Gurkfeld am 15ten
September 1876.

Der Vorsitzende: Schönwetter.

(3307—3) " Nr. 592.

Lehrcrstclle.
An der vierklassigen Volksschule in Neifmz

ist die Stelle eines Lehrers mit dem Gehalte jähr-
licher 400 si. nebst freier Wohnung zu befetzen.

Die gehörig documentierten Bewerbungs-
gesuche sind im vorgeschriebenen Dienstwege längstens j

b i s 2 5 . O k t o b e r 1 8 7 6 !

an den Ortsschulrath in Reifniz zu übergeben.
K. k. Bezirksschulrath Gottschee am 12ten

September 1876.

(3401—3) Nr. 7020.

Bezirts-Wllndarztcnstelle
im Sanitätsrayon Oblak, im Gerichts- und Steuer-
bezirke Laas, womit eine Iahresremuneration von
300 ft. aus der Bezirkskasse verbunden ist, ist so-
gleich zu besetzen.

Bewerber um diesen Dienstposten haben ihre
gehörig documentierten Gesuche

b i s 12. O k t o b e r l . I .

Hieramts zu überreichen.
K. k. Bezirkshauptmannschaft Loitsch am

23. September 1876.

(3449—3) Nr. 4380.

Kundmachung.
Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird

hiemit bekannt gemacht, daß, falls gegen die Rich-
tigkeit der zur

Anlegung eines neuen Grundbuches
der K a t a s t r a l g e m e i n d e A i c h

verfaßten, Hieramts zur Einsicht aufliegenden Besitz-,
bögen Einwendungen erhoben werden sollten,

am 13 . O k t o b e r l . I .

weitere Erhebungen werden eingeleitet werden.
Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-

geben, daß die Uebertragung der nach § 118
des allgemeinen Gnmdbuchsgesetzcs amortisierbaren
Privatforderungen in die neuen Grundbuchseinlagen
unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor
der Verfassung diefer Einlage darum anfucht, und
daß die Verfassung derjenigen Grundbuchseinlagen,
in Ansehung derer ein solches Begehren gestellt
werden kann, nicht vor Ablauf von 14 Tagen
nach der Kundmachung dieses Edictes stattfinden
wird.

K. k. Bezirksgericht Egg am 26. Sept. 1876.

(3373—3) Nr. 6723.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Reifniz wird be-

kannt gemacht, daß der Beginn der

Erhebungen M l Anlegung des neuen
Grundbuches

für die Katastralgemeinde Brückel
auf den 12 . O k t o b e r 1 8 7 6

hiemit festgesetzt wird.
Es werden alle jene Personen, welche an der

Ermittlung der Besitzverhältnisse ein rechtliches I n -
teresse haben, eingeladen, vom obigen Tage ab sich in
Brückel bei P r i m u s Pakisch einzufinden und
alles zur Wahrung ihrer Rechte geeignete vorzu-
bringen.

K. k. Bezirksgericht Reisniz am 2 1 . Sep-
tember 1876.

(3495—1)

Pferde - Classificierung.
Die auf Grund des Gesetzes vom 16. April

1873 von dem k. k. Ministerium für Landesver-
theidigung für das Jahr 1876 angeordnete Be-
sichtigung und Classisicierung der Pferde und Trag
thiere wird für den Stadtbezirk Laibach

am 1 2 . O k t o b e r l. I .

w den Vormittagsstunden am Iahrmarktsplatze in
folgender Reihenfolge erfolgen:

1. um 8 Uhr für die innere Stadt und die Kapu-
ziner-Vorstadt ;

l 2. um 9 Uhr für die S t . Peters- und Polana-
Vorstadt;

3. um 10 Uhr für die Gradischa-, Krakau-,
Tirnau-, Karlstädter-Vorstadt und Hühnerdorf;

4. um 11 Uhr für den Carolinengntnd.
Diese Stunden sind genau einzuhalten, damit

feine Störung in der Reihenfolge und für den
Besitzer felbst kein Zeitverlust eintrete.

I s t die Vorführung eines Pferdes nicht mög-
lich, so ist der Grund der Unterlassung rechtzeitig
bei dem Magistrate oder bei der Commission nach-
zuweisen.

Jeder Pferdebesitzer erhält übrigens noch recht-
zeitig eine specielle Vorladung zu dieser Vorfüh-
rung vom Magistrate.

Säumige Pferdebesitzer unterliegen nicht blos
der im H 18 der Ministerial - Verordnung vom
1. August 1873 Nr. 36 angedrohten Strafe, son-
dern sie haben auch die Kosten einer allfälligen
Nachtrags-Classification zu tragen.

Stadtmaftistrat Laibach,
am 1. Oktober 1876.

(3482—2) " Nr. 1301.

Kundmachung.
Bei der gefertigten k.k.Strafhaus^Verwaltuna

findet am ^

D o n n e r s t a g den 5. O k t o b e r 1 8 7 0
eine neuerliche schriftliche Offertverhandlunq betreffs
Slcherstellung der Wasserzufuhr für das Jahr 1877,
und zwar nach dem von der Strafanstalt täglich
nothwendigen Bedarfe von 0, 8 bis 10 Fässer,
von dem Gruber'schen Kanäle und der sonst erfor,
derlichen Fuhren statt.

Die Unternehmungslustigen wollen ihre mit
dem Vadium von 100 fl'. belegten, mit 5" " " u z " -
Stempelmarke versehenen Offerte mit ^ a u "
gäbe des Offercnten-Nau'ens vor 0 " ^ ' ^
am befagten Tage bis 12 « ^ " "
Strafanstalts-Verwaltung H n ^ . . ^ ^ ^ .

Die diesbezugl.chen ^ ^ ^

der gefertigten ^876.

^ l "^Haus-Verwaltung.
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A n z e i g e b l a t t .
(3343—3) Nl. 7238. ,

Executive
Fährnisse-Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Firma
Heinrich Funk <b Sohn in Graz die
executive Versteigerung der dem Herrn!
Eduard Voltmann, Conditor in Lai-
bach, gehörigen, mit ezcecutivem Pfand-
rechte belegten, auf 69 st. 40 kr. ge-
richtlich geschätzten Fahrnisse, bestehend
aus verschiedenen Zimmereinrichtungs-
stücken und zwei Fä'ßchen Rum, be-
williget und zur Vornahme derselben
zwei Tagsatzungen auf den

4. O k t o b e r
und auf den

1 8 . O k t o b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor-
und nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr
nachmittags, in der Wohnung des Herrn
Ed. Voltmann, Postgasse in Laibach,
mit dem Beisatze angeordnet worden,
daß die Pfandstücke bei der ersten Feil-
bietung nur um oder über den Schä-
tzungswerth, bei der zweiten Feilbietung
aber auch unter demselben gegen so-
gleiche Bezahlung und Wegschaffung
hintangegeben werden.

Laibach am 9. September 1876.

(3188—3) Nr . 7084.

Executive
Fahrnisseversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen hes Herrn
Michael Kastner in Laibach die exec.
Feilbietung der dem Herrn Eduard
Voltmann, Conditor in Laibach, ge-
hörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten und auf 330 st. 80 kr. ge-
schätzten Fährnisse, a ls : Gewölbs- und
Zimmereinrichtungsstücke, Geräthschaf-
ten, bewilliget und hiezu zwei Fcilbie-
tungs-Tagsatzungen, die erste auf den

4 . O k t o b e r
und die zweite auf den

1 8 . O k t o b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach-
mittags, in dem Wohnorte des Exe-
cuten in Laibach, Postgasse, mit dem
Beisatze angeordnet worden, daß die
Pfandstücke bei der ersten Feilbietung
nur um oder über den Schätzungs-
werth, bei der zweiten Feilbietung
aber auch unter demselben gegen fo-
gleiche Bezahlung und Wegschaffung
hmtangegeben werden.

Laibach am 5. September 1,876.
(2756—3) Nr. 4784.

Uebertragung
ezecutiver FeMetung.

Die mit dem Bescheide vom 1 Fe-
bruar 1876, Z. 929, auf den 2. Juni,
1 Jul i und 2. August 1876 angeordnet
gewesene Realfeilbietung 9°««n Johann
Hugl von Hutsberg l»cto. 250 ft. sammt
UnHang wird auf den,

1 1 . O k t o b e r ,
1 1 . N o v e m b e r und
13 . D e z e m b e r 1 8 7 b

übertragen. ,^,./ . > :
K. t. Bezirksgericht Mottl ing am 2lM

Juni 1876.

(3141—1) Nr. 7862.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Von dem l. l. Gezlrlsgerichte gelstriz
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Herrschaft
Iablaniz, durch den Machthaber Herrn
Heinrich Joses Fischer, die mit dem Be-
scheide vom 14. April 1871, Z . 2549,
auf den 28. November 187l. angeordnet
gewesene dritte epc. Feildietung der dem
«nlon «Vircel von Topolz Nr. 29 gehö-
rigen, im Grundbuche der Herrschaft Ja-
blanlz 8ud Urb.-Nr. 224 vorkommenden
Realität mit dem vorigen Anhange auf den

13. O l t o b e r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, im Reussumlerungs-
weg;: angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 15ten
Jul i 1876.

(3420—1) 3lr. 5734, 5738—5747, 5751,5752,
6033, 6034, 6035 und 6202.

EleculiveNelllilalenverkause.
I n der Efecultonsscche des l . l. Steuer-

amteS Tschernembl werden zur Einbrin-
gung von SteuenUcksländen die Rea-
litäten, als:

1. im Grundbuche acl Herrschaft Frei-
thurn gud Eurr.-Nr. 16(1 vorkommend, auf
Rade Verllnii von Bojance Nr. 35 oer-
glwahrt, auf 485 st. bewerthet; <

2. im Grundbuche ad Herrschaft A r i ^
lhurn 8ud Eurr.-Nr. 512 vorkommend, auf
Iovo Berlins von Bojance vergewährt, auf
165 fi. bewerlhetj

3. im Grundbuche aä Herrschaft Pöl-
land Rclf.-Nr. 393, 395 und 412 vor-
kommend, auf Michael Medved von N >
zova« Nr. 27 vergewührt, auf 587 f l . be<
welthet;

4. lm Grundbuche u,ä Stadtgilt Tscher-
nembl nud Eurr.-Nr. 27il, 273 und 426
vorkommend, aufLorenzKolesa von Tscher-
nembl Nr. 63 vergewührt, auf 675 fl.
bcwerthet;

5. im Grundbuche aä St . Spiritus-
gilt Tschernembl Post . Nr. 13 vorkom-
mend, auf Johann Primozic von Solbnik
Nr- 16 oergewährt, auf 153 ft. bewellhet;

6. im Grundbuch? aü Herrschaft Pol.
land Lud Rctf.-Nr. 274'/ , vorkommend,
auf M'chael Kobe von Schöpfenlag Nr. 28
vergewährt, auf 146 ft. 50 kr. bewcrthet;

7. im Grundbuche üä Herrschaft Pöl-
land 2ud tom. X I I . , toi. 30 vorkommend,
auf Georg Sler l von Bornschloß Nr. 46
vergcwährt, auf 50 fi. bewcrlhet;

8. im Grundbuche der D.-R.-O.'Lom-
menda Tschernembl 8ub Curr. - Nr. 278
vorkommend, auf Mito Radov k von WeltS-
berg Nr. 11 vergewährt, auf 266 ft. be-
werthet;

9. im Grundbuche acl D.-R.-O.-Eom-
menda Tschernembl gub Eurr.-Nr. 253 vor-
kommend, auf Johann Iesich von Welts-
berg Nr 3 vergewährt, auf 15? ft. be-
werbet;

10. im Grundbuche 2ä Herrschaft Pol-
land 8ud Rclf.-Nr. 161 vorkommend, auf
Peter Meierte von Vornschloß Nr. 5 ver-
gewührt, auf 433 fl. bewcrthet;

11. lm Grunbbuche kä Herrschaft Frei-
thurn 8Ud Eurr.-Nr. 140 vorkommend,
auf I l i a Rodojcliö von Bojance Nr. 7
vergewährt, auf 300 ft. bewerthet;

12. im Grundbuche aä Hcrischaft Pöl-
land 3ud Rctf.-Nr. 20 vorkommend, auf
Katharina Rom von Tschüplach Nr. 2 ver-
gewührt, auf 144 ft. 50 kr. bewerlhet;

13. im Grundbuche kä Herrschaft Pol«
land »ud Rclf.-Nr. 42? vorkommend, auf
Mathias Spechar von Sebetich Nr. 5 ver-
gewährt, auf 307 fi. bewcrthet;

14. im Grunduchc ää Herrschaft Pöl-
land Lud wm. X I I , lol. 27 vorkommend,
auf Johann Rade von Vornschloß Nr. 38
vergewührt. auf 1b ft. bewerthet;

15. im Grundbuche ^ä Herrschaft Pöl-
land 'ub wm X I I . loi. i ? vorkommend,
auf Gcorg Neus^ von Vornschloß Nr 21
vergewührt, bewerthet auf 24 ft..

16. im Grundbuche kä Stadtgilt Tscher-
nembl Curr.-Nr. 595 und 596 vorkom-

mend, auf Mathias Primozik von Tscher«,
nembl vergewährt, auf 285 ft. bewerthet;

17. im Grundb. aä Herrschaft Pölland
sub Rclf. . Nr. 132^, vorkommend, auf
Peter Wizal von Pornschloh Nr. 92/59
vergewählt, auf 275 fi. bewirthet,

am 13. O k t o b e r ,
10. November und
15. Dezember 1 8 7 6 ,

jedesmal um 11 Uhr vormittags hier-
gerichts beginnend, und zwar bet der ersten
und zweiten Feilbietung um oder über
dtn Schätzungswert!), bei der dritten aber
auch unter demselben an den Meistbieten-
den veräußert werden.

Das Padium ist von den Realitäten 3ud
I , 8, 10, 12, 13, 14, 15, 16, 17 mit
10"/,, von den Realitäten sud 2, 3, 4,
5, 6, 7, 9, 11 mit 20"/, deS AuSrufungS-
prelses sogleich zu erlegen.

Die übrigen Licitationsbedingnisse so-
wie die GlundbuchSextracte und Schä-
tzungsprotololle liegen in den Umtsstunden
hier auf.

K k. Bezirksgericht Tschernembl am
II. September 1876.

(3389—1) Nr. 6392.

Executive
Nealitäten-Bersteigerunst.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

lös sei über Ansuchen der Maria Iu r -
tovik von Werlova, durch D t . Wenedikler,
die exec. Versteigerung der dem Gcorg und
der Helena Slender von Petrina gehöri-
gen, gerichtlich auf 800 fi. geschätzten, 8ud
tow. I , loi. 50 aci Herrschaft Kostet vor-
kommenden Realität bewilligt und hiezu drei
FeilbletungS-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

12. O k t o b e r ,
die zweite auf den

9. NovemVi l r
und die dritte auf den

2 1 . Dezember 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
den SchäßungSwerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegebeu werden
wirb.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder kicitant ein 10"/« Va-
dium vor gemachtem Anbote zuhanden
der liicitationscommission zu erlegen hat,
sowie daS Schätzungsprotokoll nnd der
Grundbuchscxttact können in der dleS»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gotische« am 19ten
August 1876.

(2112—1) Nr. 4207.

Executive
Realitäten-VerfteigelUltg.

Bom l. l. Bezirksgerichte Großlaschlz
wlrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Margarclh
M'heliic von Zadulovjc die cxcc. Verstei»
gerung der dem Josef Preleßml von Groß-
laschiz gehörigen, gerichtlich auf 645 ft.
geschätzten, im Grundbuche aä AuerSpcrg
tom. I X , loi. 409 »ud Urb.-Nr. 897,
Rctf.-Nr. 747/159 vorkommenden Realität
bewlUigt und hiezu drei 3e,lbietungS-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

14. O l t o b e r ,
die zweite auf den

1 1 . November
und die dritte auf den

16. Dezember 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im hiergerichllichen AmlSgeoüude mit dem
UnHange angeordnet worden, baß die
Pfandrealilät bei der ersten und zweiten
Feilbletung nur um eder über den Schä«
tzungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben ymtangegeben werden wird.

Die licitationsbedingnisse, wornach inS.
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vabiurtl zuhanden
der LicltationScommisslon zu «legen hat,

sowie das Schätzungsprotololl und der
GrundbuchSextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Großlaschiz am
9. Ma i 1876.

(3337—3) Nr. 5637.

Dritte erec. Feilbietung.
I m Nachhange zum dicsgerichtlichcn

Edicte vom 15. Juni l. I . , Z. 3820,
wird bekannt gemacht, daß die in der
Executionssache der l. l . Flnanzplocuratur,
u,0lll. des H. Aerars, gegen Ignaz Kanduö
von Sitlichsdorf auf den 12. September
und 12. Oltober l. I . , angeordnete erste
und zweite exec. Renlfcilbietung als ab-
gehalten erklärt wird, und daß cS bei der
auf den '

13. November l. I .
angeordneten drillen exec. Tagsatzung sein
Verbleiben habe.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
11. September 1876.

(2934-2) Nr. 3541.

Grecutive
Realitätell-Versteistenulg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Theresia Eger
von Laibach, als Ccssionärin deS Josef
Iaklik, durch Dr. Sojooic, die exec Ver-
steigerung der dem Johann Hoöevar von
Zagorica gehörigen, gerichtlich auf 3041 fi.
20 kr. geschützten Realitäten im Grund-
buche der Herrschaft ZubclSbcrg 3ul) Rctf.-
Nr 90, tom. I I , l'oi. 1, bewilligt und hiezu
drei FeilbielungS-Tagslltzungen, und zwar
die erste auf den

12. O k t o b e r ,
ok zweite auf den

1 1 . N o v e m b e r
und die dritte auf den

14. D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bls 12 Uhr, <̂
im hicrgerichtlichen AmtSgcbände mit dem
Anhange angeordnet worden, daß dlc
Pfandrealltäten bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um ober über den Schä-
hungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangcgeben werden.

Die kicitalionSbldillynlsse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gcmachttln
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
Licitationscommission zu erleben hat, so-
wie die SchützungSprototolle und die
GrundbuchSextrliclc können in der dice-
gerichtlichen Registratur cingesrhen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz aw
28. April 1876.

(3208 -3 ) Nr. 3733.

Ereeutive
Realitäten-Vcl fteisserung.

Vom k. l, Bezirksgerichte Egg wild
bekannt gemacht:

lös sei über Ansuchen der FranziSla
Klemenz von Zalog die exec. Versteigerung
der dem Franz Potralo von Förlschach ge-
hörigen, gerichtlich auf 837 ft. 66 lr. ge-
schätzten, im Grundbuche Kieuz 8ud Urb.-
Nr. 642 vollommendcn Realität bewilügct
und hiezu drei HeilbletungS.TugsatzlMgcp,
und zwar die erste auf den

I I . O k t o b e r ,
die zweite auf den

1 1 . N o v e m b e r
und die dritte auf den

1 1 . Dezember 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, in Egg mlt
dem Anhange ungeordnet worden, daß die
Pfandrealltät dei der ersten und zweite"
Feilbictung nur um oder über den Sch^
tzungswerlh, bei der dritten aber auch uu l "
demselben hinlangegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticilant vor gemachtes
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der AcitationScommission zu erlegen hat,
sowie das SchäßungSprototoU und der
GrundbuchSextract können in der die^
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Egg am 2sttN
«ugnst 1876.
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(3271-2) Nr. 6819.

Executive
Nealitätenverfteilienmll.

Vom l. l . Bezirksgerichte Mottling
virb bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des MalhiaS
delganc voli Oberlase die cxcc. Ver-
tcigerung der der Anna Micheli ö von
liertaie gehörigen, gerichtlich auf 200 fl.
zeschätzten Gergrealllät Extr.. Nr. 38 der
Steuergemeindc Semic bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs.Tagsahnngen, und zwar
die erste auf den

14. O k t o b e r ,
die zweite auf den

14. November
und die dritte auf den

13. Dezember 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
im Amtsgebüude mit dem Anhinge an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Fcilkictung nur
um oder über den Schätzungswctlh, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die LicitaticmSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/o Vadium zuhanden der
Licilationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprctotoll und der Oiund»
buchsextract können in der diesgcrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Mottling am
1. August 1876.

(3128—2) Nr. 7006.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Adcls^crg
wird b lannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l Steuer-
amtes Senoselsch, uom.'des h. Aerars, die
efec. Fellbietung der der Gemeinde Kal
gehörigen, mit gerichtlichem Pfandrrchle
belegten und auf 5704 fi. geschätzten
Realität Urb.-Nr. 674, Auez 2326 aä
Senosetsch M o . 359 ft. 28' / , lr. o. 8. c
bewilliget und hiezu drei Feilblelungs-
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

17. Ok tobe r ,
die zweite auf den

17. November
und die dritte auf den

19. Dezember 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Beisätze angeordnet
worden, daß die Realität bei der ersten
und zweiten Feildictung nur um oder
über den Schätzungswert!), bei der dritten
Feildictung aber auch unter demselben
gegen sogleiche Bezahlung hintangegeben
werden würde.

DaS Schützungsprotololl, der Grund»
buchscxtract und die Licitationsbedingnisse
können Hiergerichts eingesehen werden.

K. l . Oezirksgericht Adelsberg am
^August 1876.

(3133—2) Nr. 7148.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg
Wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Dominil
^afpari von Adelsberq die exec. Fcil-
vletung der der Maria Verbii von Groß«
otol gehörigen, mit gerichtlichem Pfand,
fechte belegten und auf 550 fi. geschätzten
wealitüt Urb..Nr. 136'/, aä «dclSberg
veto. 27 ft. 3 l lr. o.8.o. bewilliget und
V'ezu drei FeilbictunaS.Tagsatzungcn, und
zwar die erste auf den
.. 17. O k t o b e r ,
°'e zweite auf den
u n ^ . 1 7 N o v e m b e r
und die drille auf den
. 19. Dezember 1 8 7 6 .
^oeSlnal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
^lergetichts mit dem Beisätze angeordnet
^ ' b"b die Realität bei der ersten
""o zweiten Feilbictung nur um oder
«°er t>en Schätzun^swcrth, bei dir drlttcn
^e» v.etung aber auch unter demselben
ylnlangegeben werden würde,
bucbs.^ ^lhähuugsprotololl, dcr Grund,
n.ss, »5« " .""b °ie FeilbiclungSbeding.

" ' " n n e n Hiergerichts eingesehen werden,
s. »uguft i 8 7 ß " ^ " ' ^ «delSberg am

(3148—2) Nr. 771b.

(Krccutivc Feilbietunq.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Frislrlz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Blas

Tomsii von Feistriz Nr. 35 gegen Josef
Gostjanöic von HarijeNr. 41 wegen schul«
oiacn 7f l . 3 V, lr. ö. W. o. 8. o. in die exer.
öffcl'tliche Versteigerung der dem letzteren
gehörigen, im Grundbucke des Gulcs
Scmonhof 8ud Urb..Nr.98'/, voikommen-
den Realität, im gerichtlich erhobenen Schi!»
tzungswerthe von 1300 fl. 0. W., gewilligt
und zur Vornahme derselben die Feilbie-
tungs<-Tagsahungen auf den

13. Ok tober ,
14. November und
15. Dezember 18 7 6 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hicr-
gcrlchtS mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Fellbietung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangcgebcn werde.

DaS Schätzungsprotololl, der Grund,
buchsexlract und die LicitationSbedingnisse
können bet diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Nmtsstlmdcn eingesehen lvlrdcn.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 20len
Juli 1876.

(3212-2) Nr. 3967.

Executive
Reülitäten-Velsteigerullss.

Vom k. l- Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Karoline
Trautmann, durch Dr. Schrey von Lai-
bach, die exec Versteigerung der der Maria
Suönil von Feldern gehörigen, gerichtlich
auf 2060 ft. 40 kr. geschätzten, aä Dom-
capitel Laibach Urb. - Nr. 142. Rrclf.,
Nr. 113 vortommcnden Realität bewilliget
und hiezu drei FeilbntmigS-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

11. O k t o b e r ,
die zweite auf den

1 1 . N o v e m b e r
und die dritte auf den

1 1. Dezember 1 8 7 6 ,
leoeSmal vormittags 9 Uhr, hiergerichls
mll dem Anhange cmueordncl worden,
daß die Pfandrealitat bei dcr ersten und
zweiten Feilbictung nur um oder ilber den
Schätzungswerts bei der dritten aber auch
unter demselben hintangcgeben werden wird.

Die tticitationsbcdingnifse, wornach
insbesondere jeder ßicitant vor gemachtem
A:ibote ein lOperz. Vadium zuhanden der l
tticitationscommission zu erlegen Hal, so- z
wie das Schätzungsprotololl und de«
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Egg am 3tcn!
Sept.mber 1876. ^ ^ >
(3280—2) Nr. 3302. ^

Olilmmmg
an Georg R o S m a n n von Vosce und

seine Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem l . t. Bezirksgerichte Rad-

rnaunsdorf wird dem Georg Nosmann vo»
VoSöe wegen scimS unbelannttn Auf-
enthaltes und seinen Erben und Rechts-
Nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe Anlon Huölcrsli! von Lan-
covo wider oicsclbcn die Klage cmf Ver-
jährung und ööschungsgestaltung deS sud
Rctf.-Nr. 656 aä Hcrrschaft RadmannS-
dorf für Georg Rosmann haftenden Ka-
pitales pr. 220 ft. aus dem Schuldscheine
vom 9. April 1808 sub pram. 18. August
1876, Z, 3302. hicramlS eingebracht,
worüber die Tagsatzung zur summarischen
Verhandlung auf den

13. O l l o b e r 1 8 7 6 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 1s
des fmnmarischcn Patentes angeordnet und
den Geklagten wegen ihres unbekannten
Aufcnlhalles Andreas Supan von Bor»
markt als ourawl kä actum aus ihre Ge-
fahr und Kosten bestsllt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen oder anher
namhaft zu machen haben, widrigenfalls
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Cu-
rator verhandelt weiden wird.

K. l. Bezirksgericht RadmannSdors
am 19. August 1876.

(3199-3) Nr. 3537

Executive
Realitätell-Vcrfteisselung.

Vom l. ?. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz,
piocuratur, uom. deS hohen AerarS, die
mit Bescheid vom 15. Dezember 1875
Werte dritte executive Ve'stcigerung der
dem Johann Orad von Förlschach ge-
hörigen, gerichtlich auf 981 ft. geschätzten,
im Grunbbuche Kreutz Urb.-Nr. 648 vor-
kommenden Rcalilät im Rcasfnmierungs-
wege bewilliget und hiezu die Feilbictungs-
Tagsatzung auf den

6. O l lober 1 8 7 6 ,

vormittags 9 Uhr, in Egg mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand,
realität bri dieser Feilbielung auch unter
dem Schätzungswcrthe hintangegeben wird.

Die licitationsbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbole ein 10°/, Vadium zuhanden der
Kicilalionscommission zu erlegen hat, so-
wie daS Schätzungsvro'otoll und der
GrundbuchScxtract können in dcr dies-
gcrichttichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg den 9ten
August'1876.

(3142-2) Nr. 7868.

Executive Feilbictung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Fcistriz

wirb hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen der Herr-

schuft Iablaniz gegen vulas ttogar von
Vcrbica Nr. N wegen fchuldlgcn 12 si.
45 lr. 0. W. o. 8. o. in die executive
öffentliche Versteigerung der dem letzteren
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Iablaniz nud Uro.-Nr. 190 vortommendcn
Realität, im gerichtlich erhobenen Schii«
tzungswerthe von 650 ft. ö. W. gewilligt
und zur Vornahme derselben die Feil-
bielunaS-Tagsatzung n auf den

17. O k t o b e r ,
17 . Novembe r und
19. Dezember 1 8 7 6 ,

jedesmal votmlllags um 9 Uhr, hier-
gnichlS mit dem Anhange bestimmt wor»
den, daß die feilzubietende Ncalilül nur
bci der letzten Fcil'oilluna auch unter dem
Schätzungswerlhe an den Meistbietenden
Hinlangegeben werde.

Das Schätzungsvrolotoll, der Grunb-
buchßeflract und die «icilationsoedingnisse
können bci biefem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstuben eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Feisttiz am loten
Aul, 1876.

l 2334—3) Nr. 2580.

Vrilmemng
an die unbekannt wo befindlichen Va-
lentin, Simon, Primus, «gnes, M^ria
und Margarclh M e r l a t , Anlon B l u ß
von Hottdcrschiz und Gregor I s t e n i ö

von Sibclschc.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Voi<sch

a»ird den uubelannt wo Erfindlichen Va-
lentin, Simon, Primus, N„neS, Maria
und Margurclh Merlal, Anlon Bruß,
alle von Hotederschiz, und dem Gregor
Isteniö von Sibcrsche hiermit erinnert:

OS habe Matthäus Bruß von Ho.
ledcrschiz Nr. 11 wider dieselben die Klugc
auf Verjährt- und Erloschenerttärung meh.
rerlr Tabularpostcn nud pras». 10. Upril

876, Z. 2580, hieramts cingcbrachl, wo.
rüder zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung die Tagsahung auf den

9. Oktober 1 8 7 6 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet uud dcn Geklagten
wegcn ihtcs unbekannten Aufenthaltes Herr
Knton Sonc von Unttllvilsch als ^ r ^ w l
^ uowm auf ihre Gefahr und Kosten be-
stellt wurde.

Desftn werden disselbcn zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, lvidrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht ttoitsch am 13ten

(3268—3) Nr. 6611.
Reassutnierung

executiver Feilbietung.
Die mit dcm dieSijerichtlichen Be-

scheide vom 23. Oktober 1875, Z. 7140,
auf den 28. «pr i l , 30. Ma i und 30ten
Juni 1876 angeordneten RealfeilbietungS-
Tapsahungen in der Executionssache des
Mathias Kofall von Vlulsbera, durch
dcn Machthaber Johann Ogulin i^ Cerouc,
gegen Stefan Stubler von Cerouc i»oto.
213 fl. o. «. o. wird ro»88uwlmä<>
auf den

10. O k t o b e r ,
10. November und

9. Dezember l . I .
mit dem vorigen Anhange angeordnet.

«. l. Bezirksgericht Mottling am 2bten
Juli 1876.

(3333-3) " Nr. 3023.'

Erecutive Feilbietung.
. Von dem l. l Bezirksgerichte Tlcffcn
! wird bekannt gemacht, daß in der Exeeu-
i tionSsache des Johann Muhiö von Orklovii
, gegen Franz Gal'k von Verchpei zur exec.
^Feilbielung der dem Eiecliten gehörigen
, Weingärten sud Top.-Nr. 333 und 334
in St . Mauer, im SchähungSwerthe von
250 fl., die erste Tagsatzung auf den

9. Ok tober l. I .
im Orte St . Mauer, die zweite und dritte
Tagsatzung auf den

7. November und
5. Dezember 1876

in der Nmtslanzlei angeordnet sind.
K. l. Bezirksgericht Treffen am 17ten

Srplembcr 1870.

(2887—3) Nr. 3364.

Reassumierung
! ezecutiver Feilbietung.

Vom t. l. BcznlSgcrichte Senosetsch
wird bllcmnt gegeben:

Die mit Bescheide vom 19. März 1876,
Z. 1173, angeordnet gewesenen und sohln
sistierlen Realfeilbietungen der dem Anton
Pozar von Goriie Nr. 5 gehörigen, im
Grundbuche des G ,les Neukoffel uud Urb.-
Nr. 5—' / , vollommenden, aerichllich auf
1578 si. yeschilhten Realität werden re-
affumierl und zu deren Vornahme die Feil-
bietunastcrmine auf dcn

7. O k t o b e r ,
8. November und
9. Dezember 1 8 7 6 ,

vmmiltagS von 11 bis 12 Uhr, hiergerichls
mit dcm Anhangs deS urfprünglichen Be»
scheides angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Scnoselsch am 5ten
«ugust 1870.

(3257 -3 ) Nr. 4986.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Urban Ie-
ralla von Pivla die exec. Versteigerung
der dem Johann Dcschmunn von Strohain
gehörigen, gcrichllich ans 2084 ft. geschätz-
ten, im Grundbuche der Herrschaft Ega
ob Krainburg 8ud Nctf.-Nr. 64 vorlom-
menben Realität bewilliget und hiezu drei
Fcilbietungs-Tansatzungen. und zwar die
erste auf den

9. O l l o b e r ,
die zweite auf den

9. November
und die dritte auf den

9. Dezember 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet wvlden, daß die Pfandreuli/«
bei der ersten und zweiten 3ellt>ie,u»s " "
um oder über den Sch6hun«-w"lh, "
der drillen aber auch unter demselben ?'
angegeben werden wird wornach

Die Ncit«tion«bedin»»Mc, ^ „ ,
insbesondere jeder " c " " " ° ^ ^ n d e n
Anbote ein ^perz. „legen hat,
der und dn
^ " . ^ e M ° c i können in der die«,
^ i c h ^ i s t r a t u r eingesehen werden.
^ 5 f ^czirksger.cht Krainburg am 8len
August l " 6 .
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Denjenigen, welche im Englischen, Französi- i
ichen und Italienischen einen gründlichen
Unterricht erhalten wollen, empfiehlt der Pro-
fessor der modernen Sprachen an der hie-
sigen HandeU-Lehranstalt seine neue, von
ihm erdachte mnemotechnische Methode, wo-*

durch der Lernende, ohne irgend ein Buch zu
gebraueben, die höchste Stufe in den Sprach-
kenntnissen erreichen muss. (3481)

Näher« Auskunft bei dor Direct ion der
Handels -LehranstAlt in Laibach .

Ein Lehrer
der iUlienisohen und deutschen Sprache
ertheilt Unterricht in beiden.

Adresse in der Buchhandlung v. Kleinmayr
und Bamberg. (3516) 2 1

Ein junger

Staatsbeamter
wünscht Unterricht in Gymnasial-, Real- oder
Volksschul-Gegenständen zu erlheilen. Auskunft
in der Expedition dieses Blattes. (3514) 1—3

Platz
als Stütze einer Hausfrau oder als Rönne in einem
•oliden Hause sucht ein M ü , < l e l i e n aus
guter Familie, welches auch gut kochen kann.
Offert« übernimmt <Jaa Annoncen-Bureau MstllCT
in Laibsteh (Fürstenhof). (3492) 3 — 1

Z i e r l ä Guitarre.
Für diese Instrumente ertheilt Lectionen

Josef Pschiebl,
St. Petersvorstadt Nr. 86, 1. Stock.

Gute und billige Instrumente werden auf
Verlangen besorgt. (3515)

MT Damen " Ä
Ralh und Hilfe in jeder discreten Angelegenheit
bietet das berühmte Werk: „ G e h e i m e
" W i l l i s e .*' Nur direct zu beziehen für 3 II.
durch Moaera Verlagsanstalt in Dres-
den, Altstadt. (3496) 1 0 - 1

| WienJI
C. J. Stöckls Witwe,

Theatergasse Nr. 43 & 44, I. Stock,
erlaubt sich hiermit das geehrte Damenpublikum
diraul aufmerksam zu machen, dass sie für die
kommende Herbst- und Wintersaison
wieder ein reichhaltiges Lager feinster wiener

Modell- & Filshüte
halt, dass ferner, wie in früheren Jahren alle
Marchande des Modes-Arbeiten angenommen und
p r o m p t u n d b i l l i g s t ausgeführt werden.
_ (3487) 2 - 1

Preiswerth.
Eine vortrefflich erhaltene, elegante

Möbel-Garnitur
(Sopha, zwei Fauteuils, sechs Stühle, ein Schemel),
dann ein ganz neuer Tisch dazu, sind wegen
Uebertiedelung billig z u verkaufen.

Näheres bei

,,,.. „ Josef Schulz,
ylOld) 3 — 1 Laibach (Tambomino'a Haus).

*w jittiinnatttsnots 9lr. 287 fint>

MalitiitetL
Von einer iniindischen

Feuerversicherungs-
Actiengesellschaft

wird für

Steiermark, Kärnten u. Krain
die

GKl-llffunn
«u errichten gesucht. Qualificferte Bewerber
l i ehen ihre Offerte sub V. 825 an dieAn-
^«su-Expedition von K u d o l s M o » » e m
w » « * eiwureichen. (34bb^

Die Gartenlaube.
1 Marl yft Pf.

Außer der Fortsetzung der im dritten Quartal begonnenen und
mit so vielem Beifall aufgenommenen Erzählung:
„ V i u e t a " von E. Werner, Verf. v. „Glück auf!" — ,Nm Altar",
liegt für das vierte Quartal noch eine tief ergreifende Novelle:

„Gr hat kein Herz"
vor, auf die wir im voraus aufmerksam machen möchten. Außerdem
eine Reihe interessanter, belehrender und unterhaltender Artikel, deren
Titelanzeige wir heute unterlassen.

Die Verlagshandlung von Ernst Kei l in Le ipz ig .
Alle Postämter und Vuckhandlungcn nehmen Bestellungen an. I n Laibach

zu beziehen durch die Buchhandlung von

(3490) J g . v. Kleimnayr k Fed. Bamberg.

: Oöene Stellen.
i .

An der neu zu errichtenden vierklassigen deutschen Privat-Elementar-
- schule in Fiume sind mit 1. Oktober 1. J. zU besetzen:

a) die Stelle eines Oberlehrers mit einem Honorar von fl. 900 jährlich,
b) die Stelle eines Unterlehrers mit einem Honorar von fl. 700 jährlich.
Hieraus Keflectierende wollen sich schriftlich, mit Angabe des Vor- und!

Zunamens, des Alters, der zurückgelegten Studien und der gegenwärtigen Be-
schäftigung,

l ä n g s t e n s b is zum 6. O k t o b e r

J an den Unterfertigten wenden.
Bewerber um diese Stellen müssen auch das Lehrbefähigungszeugnis

5 sowie den Nachweis der Kenntnis der italienischen Sprache beibringen
l F i u m e den 25. September 1875. 5

' s'iAT7\ a « Für den Verein zur Errichtung und Fortführung einer
(3477) 3-2 deutschen Pr ivat-Elementarschule in Fiume:

[ 12. Cunradi.

VSriorSn!
ein I^l»>7« - ^>?»««»«I»<;«IllTl<3«><lVi'
I»«»» l . ^ ^ ^ » . Der reclUcde ^wller Twils
neiden iu äer Ijucddl>,ul1luuß XIejuin»^r und
LaNderz Lessen »ußemesseuL lleioimuuL »b-
ßebou. (3454) 3—3

(3451 —I) Nr. 5535,

HuratelöverhälWllji.
Vom l. k. Äezirlsgerlchte Nusscnfuß

wird bekannt gemacht, daß das hochlübl. l. t.
Kreisgericht in Rudolfswerth mit Beschluß
vom 20. d. M.< Z. 1268, über den Ioham,
Oelina vul^o Turnar von Nassenfuß we.
gen Wahnsinnes die Euratel zu verhänaer
befunden habe, und daß demselben Franz
Penca, Realitätenbesiher in Nassenfuß, als
Curator bestellt worden sei.

K. l. VezirlSgericht Nassenfuß am
25. September 1876.

(3394—1) Nr. 10522.

Bekanntmachung.
Von dem l. l. Vezirlsgelichte Feisttiz

wird der unbekannt wo befindlichen Ta-
bulargliiubigerin, des Josef Cveton von
Oele namens Maria Cveton bekannt ge-
macht, daß die für sie bestimmte Real-
feilbielunMubril mit Bescheide vom lsten
Ma i 1876, Z. 1814, dem ihr aufyestell-
ten ouiktoi ».ä 2,owm Herrn Ignaz Ea-
mernil von Feisttiz zugestellt worden ist.

K. l. Beziltsgerichl Feistriz am 15ten
September 1876.

(3408-1 ) Nr. 3683.

Nekamttlnachnng.
Mi t Bezug auf daS Edict vom 24sten

August 1876, H. 3357, wird bekannt ge-
macht, daß den Tadulargliwbiyern Maria
«zmann, Maria geb. Praprotnil, Jakob
Schollar, Josef Erman und Lucia Schol-
lar geb. Erman, alle von Steinbüchel,
und den allfalliaen Rechtsnachfolgern we-
gen lhres unbekannten «ufenlholleS An-
dreas Supan von Vormarlt zum Kurator
« ^ / n 3eilbit.ung«rubrlken mit dem
Bescheide vom 24. «ugust 1876 ^ ^-t^7
zugestellt wurden " ' ^ " , > z . ^ 5 7 ,

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf
am 30. September i H . omannsdorf

(3368—1) Nr. 7499.

Zweite exec. Feildietung.
A m 16. O k t o b e r d. I . ,

vormittags 10 Uhr, wird im landes-
gerichtlichen Berhandlungssaale in Ge-
mäßheit des Bescheides und Edictes
vom 5. August d. I . , Z. 6134, zur
zweiten executiven Feilbietung der dem
Franz Zweck in Hühnerdorf gehörigen
Realität 3ir. 11, Nectf.-Nr. 448 n.ä
Magistrat Laibach, geschritten werden.

Laibach am 19. September 1876.

(3412—1' Nr. 17635.

Amortisations-Edict.
Vom l. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gegeben, es habe Io»
hann Reiz, Maschinenführer in Laibach,
um Amorliswung oes St . Genoisloses
Nr. 50637, loi. 6199, im Nominalwerthe
von 40 fi. angesucht.

Es werdeu demnach alle jene, welche
auf dieses LoS Anspiuch erhcwl wollten
aufgefordert, diesen '
b i nnen e ines J a h r e s sechs W o -

chen und d re ie r T a g e
Hiergerichts anzumelden, widrigens dieses
LoS auf weiteres Anlangen würde als er-
loschen und wirkungslos erklärt werden

5. l . städt^.deleg. Bezirksgericht Lai«
bach am 10. September 1876.

^(2430—1) Nr. 3278."

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Reifniz wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei die mit dem Gescheide vom

Mai 1876 angeordnet gewesene dritte ere-
cutive Feilbielung der dem Josef Peterlin
von Großpöllanb gehörigen Realität Urb «
Nr. 735 2ä Herrschaft Auersperg auf den

14. Oktober 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls mit dem frü.
heren Anhange übertragen roorden
«« 5<^"ir lsgericht Reifniz am 20sten
Mai 187o.

(3422—1) Nr 6342.

Realitäten-Relicitation.
Wegen Nichtzuhaltung der Licitations-

btdll,a„isse wird die vom Johann Kebbetll
auS Gergel Nr. 4 erstandene, anf Namen
der Anna Kobbe au« Schweinberg ver-
gewährte, im Grundbuche der Herrschaft
Pttlland sub koi. 76 und 80 vorkommende,
gerichtlich auf 138 fi. ö. W. bewerthet«
Hubrealität am

14. Oktober 1 8 7 6 ,
vormittags 10 Uhr, in der AmtSkanzlel
dcs f. k. Bezirksgerichtes Tschernembl an
den Meistbietenden auch unter dem Sch2-
hungswerthe feilgeboten werden.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl am
13. September 1876.

(3423—1j Nr. 63827

Nelicitation.
Wegen Nichtzuhaltuna der LicitalionS-

bedingnissc wird die vom Peter Lalner aus
Unterleg eista,<dene, auf Namen des Jo-
hann Spiznagel aus Schmiddorf Nr. ?
verqewährte. im Grundbuche der Herrschaft
Pölland tow. I I . , toi. l l 0 vorkommende,
gerichtlich auf 179 st. 44 kr. ö. W. bewer-
thete Hubrealität

am 16. Ok tobe r 1 8 7 6 ,
vormittags 10 Uhr, in der «mtSlanzlel
des l. k. Bezirksgerichtes Tschernembl an
den Meistbietenden auch unter dem Schü-
hungSwerlhe feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tfchernembl aM
15. September 1876.

(3395—1) Nr. 7031.

Relicitation.
Vom t. l Bezirksgerichte Möltling

wird die Relicitation der vom Martin
Tomc von Dobravec um den Melstvet pel
3172 fl. erstandenen, im Giundbuche der
Herrschaft Scisenberg 8nd Rcctf.'Nr. 578,
Ertl..Nr.29 der SteuergcmeindePrimostcl,
no, kommenden Realität wegen Nichterfül^
lung der Licitalionsbcdingnlsse mit deM
Anhange auf den

17. Ok tober 1 8 7 6 ,
vormittags lOUHr, hiergrrichtS angeordnet,
daß obige Realität hiebei um jeden Preis
an den Meistbietenden hiulangegeben wer-
den wird.

K. k. Gezirlsgericht Mottling a,n«ltN
August 1876

(342l —1j Nr, 6204.

Realitäten-Nelicitation.
Weocn Nichtzuhaltnna der Licitatioxs«

bedingnisfe wird die von Margarelh Mau^
rln aus Hilschdors erstandene, auf Nantt"
beS Georg Mohviö auS Hilschdorf vtt-
gewährte, im Orundbuche der Herrscha"
Pölland 8u!) tom. X I I . . loi. 8 vorkom-
mende, gelichtl,ch auf 86 ft. ö. W. b^
werthcle Hubrealität am

13. O k t o b e r 1 8 7 6 , ,
vormittags 10 Uhr, in der AmtSlanzl"
des l. k. Bezirksgerichtes Tschernembl an
den Meistbietenden auch unter dem S<h^
hungswerthe feilgeboten werden-

K. k. Bezirksgericht Tschernewbl aM
6. September 1876 ^
(3147—l) Nr. 7867.

Reassumierung
erecutiver Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Feistrlz wlrd

bekannt gemacht: ,,
ES sei über Ansuchen der Herrsch"'

Iablanlz, durch den Machthaber H A
Heinrich Josef stischer, die mit dem v ° .
scheide vom 6. Ma l 1865, Z, 2343, a">
den 7. Ju l i , 8. August und 9. Septemv"
1865 angeordnet gewesene, jedoch s W ' ^
exx. Feilbietung der dem Anton Ä " ^
von Obersemon Nr. 35 gehörigen, "?
Grundbuche der Herrschaft Iablaniz e""
Urb.-Nr. 121 vorkommenden Realitätpoto.
103 fi. 76 kr. sammt Anhang im " "
assumierungsmege uuf den

13. O k t o b e r ,
14. N o v e m b e r und
15. Dezember 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, mit dem f>"
Hern Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Felstriz am lb l t "
Jul i 1876.

Druck und «el l« .

Verloren!
ein Mars - Tnselieiiltstlenclev
p r o 1 S 7 5 . Der redliche Finder wolle
Belben in der Buchhandlung Kleinmayr und
Bamberg gegen angemessene Belohnung ab-
geben. (3454) 3—3


